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Modulteil: Digitales Lehren und Lernen (DiLL) 
Studiengruppe: MM21 
Wintersemester 2022/2023 
Prüfungsvorleistung 
08.12.2022 bis 07.01.2023 
 
 
Belegarbeit/„Belegbefragung“ zum Thema „Erfahrungen mit digitaler Lehre/Präsenz-
lehre und Einschätzungen zu damit verbundenen Chancen und Herausforderungen“ 
 
Organisatorische und formale Hinweise: 
 
• Die Prüfungsvorleistung wird im Rahmen einer Belegleistung durchgeführt. Die Bearbeitungszeit 

beträgt vier Wochen, vom 08.12.2022 bis 07.01.2023. 
 
• Sie sollen die nachfolgenden Fragen beantworten und dürfen bzw. sollen dabei Ihre eigenen Erfah-

rungen einfließen lassen. Es geht darum, dass Sie Ihre eigenen Überlegungen darstellen und aus-
führen. Sie schreiben also in der Ich-Form. 

 
• Alle Antworten sind in ganzen Sätzen zu geben. Achten Sie bitte auf Verständlichkeit und korrekte 

Rechtschreibung/Grammatik. Ihre Antworten sollten insgesamt zwischen 2.000 und 3.000 Wörtern 
umfassen (4 bis 6 Textseiten), wobei Sie Ihre Antworten bitte so gewichten, wie es für Sie sinnvoll 
erscheint (Frage 1 = 500 Wörter, Frage 2 = 100 Wörter usw.). 

 
• Bis zum 07.01.2023 uploaden Sie Ihren Antwortbogen zur Prüfungsvorleistung als pdf-Dokument 

auf OPAL. Versehen Sie Ihr Dokument mit folgendem Titel: Nachname_Matrikelnum-
mer_PVL_DiLL_070123.  

 
• Für Fragen stehe ich Ihnen jederzeit zur Verfügung – melden Sie sich einfach per Mail 

(susanne.guenther@hs-mittweida.de). 
 
Beachten Sie, dass das Bestehen der Prüfungsvorleistung Voraussetzung für die Zulassung zur Klausur 
im Modul „Anwendungsfelder der Medienkommunikation“ ist. 
 
Formatierung: 
 
Sie können Ihre Antworten direkt im nachfolgenden Dokument vermerken – die Formatierung 
ist hier bereits vorgegeben. Sollten Sie in einem eigenen Textdokument arbeiten wollen, dann 
formatieren Sie bitte folgendermaßen: 
 
Seitenränder: 
 

rechts und links:  2,5 cm 
oben und unten:  2,5 cm 
Seitennummerierung:  am Seitenende, rechtsbündig, Schriftgröße 8 
 

Text: 
 

Schriftart:   Arial 
Schriftgröße:   11 
Zeilenabstand:   1,3-1,5 
Sonstiges:   Blocksatzformatierung, automatische Silbentrennung  
 

Textlänge:   2.000 und 3.000 Wörter (das entspricht ca. 4-6 Textseiten). 
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Allgemeine Fragen: 
 
(1) Welche Lehr- und Lernportale sowie Kommunikationsplattformen haben Sie im Stu-

dium bereits genutzt? Bitte kreuzen Sie einfach in der Tabelle an, Mehrfachnennun-
gen sind natürlich möglich. Denken Sie bitte auch daran, sonstige Plattformen zu 
nennen, mit denen Sie ggf. schon gearbeitet haben. 

 
 ja nein 
Google Docs   
Laufwerk R   
Moodle   
OPAL   
 
Big Blue Button   
Microsoft Teams   
Slack   
WebEx   
Zoom   
 
Sonstige (bitte nennen):  

 
(2) Welche dieser Lehr- und Lernportale ist für Sie als Lernender hinsichtlich der nach-

folgend aufgeführten Aspekte empfehlenswert oder nicht empfehlenswert. Erläutern 
Sie hier kurz Ihre Meinung. 

 

 
Navigation  

 

(Übersichtlichkeit der Plattformen,  
Verständlichkeit in Hinblick auf Seitenauf-
bau usw.) 

Zielgruppenorientierung 
 

(Passen Tools und Möglichkeiten der 
Plattformen zu den Bedürfnissen von 
Ihnen als Lernende?) 

Google Docs   
Laufwerk R   
Moodle   
OPAL   
   
Big Blue Button   
Microsoft Teams   
Slack   
WebEx   
Zoom   
   
Sonstige (bitte nennen):   
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Individuelle Fragen Ihre Erfahrungen betreffend: 
 
(3) Berichten Sie ganz allgemein, wie Sie mit der digitalen Lehre klarkommen. Was ge-

fällt Ihnen? Was nicht? 
 

(4) Berichten Sie ebenfalls ganz allgemein, wie Sie mit der Lehre im Präsenzformat klar-
kommen. Was gefällt Ihnen? Was nicht? 
 

(5) Denken Sie nun an eine Lehreinheit und eine Lehrveranstaltung, die Ihnen beson-
ders gut gefallen hat. Welche wäre das und warum? Gehen Sie dabei auch darauf 
ein, ob die Lehrveranstaltung in Präsenz oder digital stattgefunden hat. 

 
(6) Was meinen Sie, was braucht digitale Lehre, um Ihnen als „Lerner“ Lehrinhalte  

näher zu bringen? Was würde Ihnen das Lernen erleichtern? Was sind Ihre Erwar-
tungen an digitale Lehre? 

 
(7) Und was meinen Sie, was braucht Präsenzlehre, um Ihnen als „Lerner“ Lehrinhalte  

näher zu bringen? Was würde Ihnen das Lernen erleichtern? Was sind Ihre Erwar-
tungen an Präsenzlehre? 

 
(8) Was würden Sie sich von Ihren Lehrkräften in Hinblick auf digitale und Präsenz-

Lehr- und Lernformate wünschen?  
 

(9) Wann würden Sie Präsenz- und wann digitale Lehrformate empfehlen – ist zum Bei-
spiel der Studienbeginn, der für Sie ja hauptsächlich digital erfolgte – schwierig ge-
wesen oder nicht? 

 
(10) Entwerfen Sie abschließend Ihren „perfekten“ Studienablauf. Welche Bestand-

teile könnten Ihrer Meinung nach digital angeboten werden, welche besser als  
Präsenzformate? 

 
Gibt es noch etwas, dass Sie – in Hinblick auf digitales Lehren und Lernen bzw. Lehren 
und Lernen im Präsenzkontext – gern loswerden wollen? Dann können Sie das nachfol-
gend tun: 
 
 
 


